
 

 
April 2023 — GEMEINDEBRIEF  

DER GEMEINDE OHRENBACH 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Parteiverkehr: 
Donnerstag, von 19.00 bis 21.00 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0 170 1 66 10 03 E-Mail: info@ohrenbach.de 

G emeinde Ohrenbach   9162 0 Ohrenbach 14  
Sie finden uns 
auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
nun stehen wir kurz vor Ostern. Die Natur ist er-
wacht, die Tage werden länger und die Lust sich in 
der Natur zu bewegen ist groß. 
 
Meine Bettina und ich erwarten im April unser 
zweites Kind. Deshalb wird mich im April unser    
2. Bürgermeister Jürgen Pfänder vor allem bei    
Veranstaltungen und Terminen vertreten. Natürlich 
bin ich per Mail oder auch WhatsApp erreichbar. 
Die Antwortzeiten können sich aber verlängern.   
Ich bitte hier um Verständnis. 
 
Erinnern darf ich ans Osterfeuer der Oberschecken-
bacher Feuerwehr am 9. April, die Altkleidersamm-
lung der ELJ am 15. April und an den Ausflug der 
Schwarzen Schar am 22. April (mehr im Innenteil). 
Ein herzliches Dankeschön, an alle die den Osterbrunnen geschmückt haben. Er ist sehr schön. 
Der Obst– und Gartenbauverein und die Bauernkapelle Ohrenbach haben gewählt. Ich danke den scheidenden 
Vorstandsmitgliedern für ihre gute Arbeit und die immer gute Zusammenarbeit. Herzlichen Glückwunsch an 
die Neuen und viel Freude für ihre neue Aufgabe. 
Am 2. April ist Konfirmation. Ich wünsche der Konfirmandin und den Konfirmanden ein schönes Fest, alles 
Gute und das Gott sie stets auf ihrem Weg begleite. 
 
Die Lage mit Geflüchteten aus einigen Ländern nimmt leider nicht merklich ab. Eher im Gegenteil, die Lage 
spitzt sich vielerorts auf der Welt zu. Somit kommen auch mehr Flüchtlinge bei uns an. 
Deshalb hat der Landkreis nochmal einen dringenden Aufruf an die Gemeinden gestartet, um nach Unterkünf-
ten zu suchen. Wir haben beschlossen, die Wohnmöglichkeiten in Oberscheckenbach 25 zu melden. Das 
Landratsamt war vor Ort und hat alles aufgenommen. Nun warten wir auf Rückmeldung. 
Es ist noch vieles vorhanden. Wenn jemand aber noch etwas an Inventar, auch an Kissen, Decken, o.ä. zur 
Verfügung stellen kann, bitte bei der Gemeinde melden. So können wir abstimmen was noch gebraucht wird. 
Wenn sich hier noch jemand einbringen will, gerne auch melden. 
Es ist angedacht nur das 1. und 2. Obergeschoss zu vermieten, alle anderen Bereiche bleiben unberührt. 
Vielen Dank schon einmal vorab. 
 
Ihnen allen wünsche ich einen schönen April. 
 
Mit besten Grüßen 
 
Ihr 
Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Osterbrunnen am Gemeindehaus - Foto: B. Klausecker 
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Aus dem Gemeinderat 
Zusammengefasst von Johannes Hellenschmidt  

 

Sitzung am Dienstag, 21.3.2023:  

 

Entschuldigt: keiner, alle anwesend 

2 Gäste 

 

TOP 1: Genehmigung der letzten öffentlichen Niederschrift 

Der Gemeinderat stimmt der Niederschrift vom 13.2.2023 zu. 

 

TOP 2: Haushalt 

Bürgermeister Hellenschmidt begrüßt Kämmerin Julia Fröhlich und übergibt ihr das Wort. Sie stellt mit dem 
Vorbericht den Haushalt vor. Dieser Umfasst im Verwaltungshaushalt 1.454.300 € und im Vermögenshaus-
halt 1.808.400 €. 

Der Gemeinderat stimmt der Haushaltssatzung einstimmig zu. 

 

TOP 3: Vergabe Baugebiet Hirtenfeld 

Bürgermeister Hellenschmidt stellt kurz die Ergebnisse dar. Das günstigste Angebot liegt knapp 70.000 € 
unter der Kostenberechnung. 

Der Gemeinderat vergibt einstimmig den Auftrag an den günstigsten Bieter. 

 

TOP 4: 2. Änderung des Bebauungsplanes 1 „Gewerbepark Rothenburg & Umland“ 

Der Gemeinderat hat keine Einwände gegen die 2. Änderung. 

 

TOP 5: Campus Rothenburg 

Der Gemeinderat diskutiert über eine weitere Unterstützung des Campus Rothenburg. Die Mittel wären 
zweckgebunden für Rothenburg. Der Gemeinderat stimmt einer Fortführung der Unterstützung für weitere  
5 Jahre zu. Jährliche Unterstützung von 1.260 €. 

 

TOP 6: Bekanntgaben 

Bürgermeister Hellenschmidt gibt bekannt, dass die Vergabe für ein Beratungsgespräch in der ILE-Region 
vergeben wurde. Jeder Mitbürger kann einen Antrag stellen und bekommt ein Gratis-Beratungsgespräch mit 
einem Architekturbüro. Ziel ist es, den Bürgern Nutzungsmöglichkeiten von Alt– und Nebengebäuden auf-
zuzeigen. 

 

TOP 7: Verschiedenes, Wünsche, Anträge 

 

1) Gemeinderat Armin Knorr fragt an, ob es stimmt, dass die Ortsdurchfahrt in Oberscheckenbach ge-
macht wird. Bürgermeister Hellenschmidt hat offiziell noch nichts erhalten, aber schon beim Staatli-
chen Bauamt angefragt. 

2) Gemeinderat Martin Keller gibt wieder, dass die BioEnergie überlegt hat, bei der Erweiterung des 
Baugebietes ihre Wärmeleitung mit zu verlegen. Er fragt an, ob dies grundsätzlich gewünscht ist. Dem 
stimmt der Gemeinderat zu. 



April — GEMEINDEBLATT 2023 -3- 

 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
 
heute (28.3.2023) hat der Bauausschuss der Kirchengemeinde dem Vergabevorschlag des Architekturbü-
ros Martin Hahn zugestimmt. Frau Haag hat ihn in der Sitzung näher erläutert. Das Erfreuliche – die Kos-
tenschätzung konnte bei der zweiten Ausschreibung eingehalten werden! 
Ich freue mich, dass es nun nach Ostern mit den ersten Arbeiten an der Kirche losgeht. Zunächst wird ein 
Gerüst aufgebaut, so dass der Gottesdienst am 23. April mit Dekanin Jutta Holzheuer noch in der Kirche 
stattfinden kann . Ab Mitte Mai werden dann die Gottesdienste im Gemeindehaus stattfinden – zur selben 
Uhrzeit. 
An dieser Stelle möchte ich mich jetzt schon recht herzlich bei allen bedanken, die mit anpacken. Das erste 
wird wohl Anfang Mai der Abbau der Kirchenbänke sein. Sobald ein genauer Termin feststeht werden Sie 
darüber informiert. 
Wer sich dafür interessiert, welche Firmen die einzelnen Renovierungsarbeiten ausführen, kann mich ger-
ne ansprechen 
 
Herzliche Grüße 
Pfarrer Reinhard Baust 

Hackhaufen 2023 
 
Für die ausgewiesenen Hackhaufen können Einzelangebote bis Freitag 28.04.2023 in der Gemeindever-
waltung abgegeben werden. 
Sie können die Karte auf der Homepage downloaden.  
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Osterfeuer 2023 am 09. April  

Die freiwillige Feuerwehr Oberscheckenbach lädt die ganze Gemeinde herzlich zum alljährlichen Osterfeuer 
ein. Die Veranstaltung findet am Ostersonntag, den 09. April statt und beginnt um ca. 20 Uhr, dann wird auf 
der Bauschuttdeponie das Osterfeuer entzündet. Es gibt wieder Würstchen vom Grill und auch für Getränke 
ist gesorgt. 

Bei extrem schlechter Witterung fällt die Veranstaltung aus! 

Altkleidersammlung der Landjugend—Bitte Müllsäcke benutzen 
 
Es hat Lieferschwierigkeiten mit den Säcken gegeben. Bitte benutzen Sie für die Sammlung einfach normale 
Müllsäcke. 
 

Die Sammlung findet wie geplant am 15. April statt. 
Vielen Dank! 
 
Eure Landjugend Ohrenbach 
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Neue Vorstandschaft für  

100‐jähriges Jubiläum gewählt 

 

Die Jahreshauptversammlung der 
Bauernkapelle Ohrenbach fand am 
Freitag, den 17.03.23 im Gasthaus 
„Zum Roten Ross“ in Ohrenbach 
statt. Der erste Vorstand Steffen 
Meißner leitete die Versammlung 
mit einem Rückblick auf das vergan-
gene Musikjahr 2022 ein, gefolgt 
von einem Ausblick auf bevorste-
hende Auftritte und Aktivitäten. 

Bei seinen Ausführungen ging Stef-
fen Meißner vor allem auf die Pla-
nungen für das bevorstehende 100‐
jährige Vereinsbestehen ein, wel-
ches vom 25. – 28.07.2024 gefeiert werden soll. Das Jubiläum wird als Kreismusikfest ausgetragen, bei welchem zahl-
reiche Kapellen des Nordbayerischen Musikbundes musikalisch mitwirken werden. Ein Highlight wird der imposante 
Festumzug durch Ohrenbach am Sonntagnachmittag darstellen. Weitere Informationen zum genauen Ablauf des Festes 
folgen rechtzeitig. 

Nach dem Bericht des Vorsitzenden wurde das Jahr durch die Schriftführer Revue passieren lassen, umrahmt von eini-
gen bildlichen Eindrücken. Nach dem Kassenbericht äußerte sich auch der Dirigent Steffen Dehm zum zurückliegen-
den Musikjahr. 

Bei den darauffolgenden Neuwahlen der Vorstandschaft wurde Steffen Meißner erneut zum 1. Vorsitzenden gewählt. 
Das Amt des 2. Vorstandes übernimmt wieder Johannes Wirsching. 

Als Kassier wurde Maximilian Gundel bestimmt, Anne Wirsching und Barbara Meißner wurden als Schriftführerinnen 
wiedergewählt. Jennifer Kellermann und Hannah Geuder übernehmen ein weiteres Mal die Aufgaben der Besitzer. 
Wegen der besonderen Situation des bevorstehenden Jubiläums werden zwei zusätzliche Ämter für den Festausschuss 
vergeben, welche Verena Sterzing und Marie Keller übernehmen. Zudem wurden dieses Jahr drei Jugendvertreter ge-
wählt. Dieses Amt übernehmen Lena Klausecker, Leon Stahl und Felix Keller. Für das Amt der Kassenprüfer haben 
sich Ulrich Pfänder und Martin Keller bereiterklärt. 

Die neue Vorstandschaft bedankt sich bei den Mitgliedern der Bauernkapelle für das Vertrauen und hofft auf zwei 
neue, erfolgreiche und ereignisreiche Musikjahre. 

 

Die Bauernkapelle Ohrenbach lädt ein zum „Picknickkonzertle “ 

Am Sonntag, den 21. Mai 2023 veranstaltet die Bauernkapelle Ohrenbach ein „Picknickkonzertle “ am Reichards-
rother See. 

Ab 16.00 Uhr sind alle Musikbegeisterten herzlich eingeladen, der Biergartenmusi der Bauernkapelle zuzuhören. An-
gelehnt an die Tradition der oberbayerischen Biergärten sollen die Besucherinnen und Besucher ihre Brotzeit selbst 
mitbringen, während die Bauernkapelle mit kühlen Getränken für das Wohlergehen der Gäste sorgen wird. Damit Je-
dem “a gscheids Vesper” garantiert ist, können sich Vereine, Familien und Freundesgruppen nach dem Motto “A Jeder 
bringt wos Annersch miid” organisieren. Gerne können auch Picknickdecken mitgebracht werden, allerdings stehen 
auch ganz traditionell Bierzeltgarnituren bereit. 

Wir freuen uns auf einen entspannten Nachmittag mit Brotzeit, Bier und Blasmusik und hoffen auf zahlreiche, moti-
vierte Zuhörer. 

 

Bauernkapelle Ohrenbach: Maibaumaufstellen 

Auch in diesem Jahr wird die Bauernkapelle Ohrenbach wieder das Maibaumaufstellen am 01. Mai 2023 musikalisch 
umrahmen. 

 

10.30 Uhr in Gumpelshofen 

11.00 Uhr in Habelsee 

 

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 
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VdK-Muttertags-Ausflug OV-Steinsfeld am 16.5.2023 

Der VdK-OV-Steinsfeld lädt alle Mitglieder, Begleitpersonen und Gäste (die Männer dürfen ihre Mädels 
sehr gerne begleiten) zu einer Tagesfahrt am 16.05.2023 nach Haibach zum Adler-Modemarkt (Frühstück 
und Aufenthalt), weiter nach Goldbach zur Gärtnerei Löwer (Kaffeetrinken und Zeit zur freien Verfügung) , 
sowie zur Vesper-Einkehr auf dem Rückweg ein. Abfahrt 8 Uhr – Rückfahrt ca. 18 Uhr. 

Anmeldung bei Inge Decker 09843-744 oder Sieglinde Mendt 09865-1291. 

VORANZEIGE: Am 1. Juli Fahr t zum Landestheater  Dinkelsbühl, wo das Stück „Landeier – Bauern 
suchen Frauen“ gespielt wird. 

Einlass 14 Uhr, Beginn 15 Uhr. 

Bei genügender Beteiligung fahren wir mit dem Bus. Anmeldungen bei oben genannten Nummern. 

Obst- und Gartenbauverein — Schlangen- und Vespergurkenbestellung: 

Wir möchten nochmal an unsere gemeinsame Schlangen- und Vespergurkenbestellung erinnern. Wenn Sie 
welche bestellen möchten, melden Sie sich bitte bei einem unserer Vorstandsmitglieder bis Ende April. 

 

Vorankündigung: 

Am 13. Mai möchten wir eine Pflanzentauschbörse am Grillplatz in Ohrenbach veranstalten. Wenn Sie übri-
ge Jungpflanzen, Stauden, Blumen, etc. haben, dann sind Sie da genau richtig. Dort kann getauscht oder ein-
fach an Interessierte abgegeben werden. Und das bei Kaffee und Kuchen, damit die Geselligkeit nicht zu 
kurz kommt. 

 

Die Vorstandschaft 

“Wir bedanken uns ganz herzlich für den guten Besuch unserer Jahreshauptversammlung. Bei den ausschei-
denden Vorstandsmitgliedern, besonders bei der Vorsitzenden Renate Horn, möchten wir uns nochmal für 
ihr jahrelanges Engagement und Ihre Zeit für den Verein bedanken.” 

Obst– und Gartenbauverein Ohrenbach—Neuer Vorstand 
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Naturpark Frankenhöhe—Naturerlebnisse 2023 
 
Auch in diesem Jahr hat der Naturpark Frankenhöhe mit seinen zahlreichen Naturerlebnissen ein vielfältiges 
Veranstaltungsprogramm im gesamten Naturpark geplant. 
Gemeinsam mit den Naturpark-Rangern oder den zahlreichen Partnern, die das Programm mit ihrer Fach-
kenntnis bereichern, laden wir Sie zu Entdeckungsreisen vor Ihrer Haustüre ein. 
 
Schätze in Wald und Wiesen 
Gemeinsam mit der Kräuterpädagogin Daniela Wattenbach entdecken wir, aus welchen wilden Zutaten sich 
eine köstliche Mahlzeit zaubern lässt. Die Veranstaltung beginnt mit einer kleinen Kräutersammlung, woraus 
dann ein köstliches Mahl zubereitet wird. Anmeldung erforderlich. 
Datum: Samstag, 22.04.2023  
Uhrzeit: 09.00 - 12.30 Uhr 
Strecke: 2 km  
Dauer: 3,5 Stunden  
Treffpunkt: Schule Burgbernheim  
Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/DrzVD 
 
Wildkräuterdelikatessen am Wegesrand 
Bei einem gemütlichen Spaziergang erkunden wir mit Daniela Wattenbach die frischen Frühlingskräuter und 
erfahren vieles über deren Verarbeitung in der Küche. Ganz besonders wird dabei auf den Bärlauch und des-
sen Heilwirkung eingegangen.  
Datum: Freitag, 28.04.2023  
Uhrzeit: 16.00 - 17.30 Uhr  
Strecke: 4 km  
Dauer: 1,5 Stunden  
Treffpunkt: Steinach/Ens, Wildbadweg, Weiher bei der Bahn  
Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/hbG97 
 
Vogelstimmenwanderung 
Es zwitschert und trillert in vielen Ecken. Auf dieser Wanderung über den Petersberg kommen wir den Vö-
geln im Naturpark auf die Schliche. Wir werden den Stimmen lauschen und sie anhand ihres Gesangs und 
Aussehens bestimmen. Ein Fernglas ist natürlich hilfreich. 
Datum: Samstag, 29.04.2023  
Uhrzeit: 9.00 - 11.00 Uhr  
Strecke: 5 km  
Dauer: 2 Stunden  
Treffpunkt: Marktbergel - Wanderparkplatz am Petersberg (bei der Turnhalle)  
Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/bLvVN  
 
Wildkatzenführung - zurück auf leisen Pfoten? 
Bei dieser Wanderung werden die scheuen Waldbewohner, ihr bevorzugter Lebensraum und die Besonder-
heiten ihrer Lebensweise vorgestellt. Anhand von verschiedenen Aktionen werden die Informationen und das 
Wissen zur Wildkatze spielerisch vermittelt. Weiterhin werden auch die Unterschiede zwischen Wildkatze 
und Hauskatze erläutert. Wir freuen uns auf eine kurze Anmeldung. 
Datum: Sonntag, 30.04.2023  
Uhrzeit: 15.00 - 16.30 Uhr  
Strecke: 2 km  
Dauer: 1,5 Stunden  
Treffpunkt: Waldparkplatz beim Spiel- und Freizeitplatz 
 Reichardsroth  
Link zum Treffpunkt: https://v.bayern.de/b8brR  
 
 
 
Johanna Sieger 
und das Team des Naturpark Frankenhöhe 

https://v.bayern.de/DrzVD
https://v.bayern.de/hbG97
https://v.bayern.de/bLvVN
https://v.bayern.de/b8brR
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Heimat Erlebnistag 2023 

Am Sonntag, dem 21. Mai 2023, initiiert das Heimatministerium gemeinsam mit dem Bayerischen Landesver-
ein für Heimatpflege e.V. und den Bezirken einen „Heimat Erlebnistag“. In ganz Bayern sollen für alle Bürge-
rinnen und Bürger Aktionen, Führungen und Vorträge zu Heimatthemen statt-finden. Ehrenamtliche, vor allem 
Heimatpfleger, Geschichtsvereine, Museen und Feldgeschworenenverbände werden eingeladen, in diesem Rah-
men verschiedene Veranstaltungen anzubieten. Die Themen sind vielfältig: Ortsgeschichte, Traditionen, Bräu-
che, Ehrenamt und vieles mehr stehen auf dem Programm.  

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Sie können sich selbst mit einer Aktion beteiligen und diese möglichst bis 
Ende April auf der Webseite unter www.heimat.bayern/heimaterlebnistag/ schnell und einfach anmelden. Ma-
chen Sie mit und tragen Sie dazu bei, den Bürgerinnen und Bürgern die unmittelbare Heimat vor der eigenen 
Haustüre näherzubringen. Gemeinsam wollen wir so das bayerische Lebensgefühl und den Zusammenhalt der 
Menschen weiter stärken. 

Informationstag der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf 
Die Hochschule Weihenstephan-Triesdorf lädt am 04.04.2023 zum Studieninformationstag am Campus Tries-
dorf ein. Neben der Vorstellung des Studienangebots besteht die Möglichkeit an Schnuppervorlesung und Füh-
rungen über den Campus teilzunehmen. 
Nähere Informationen unter https://www.hswt.de/newsroom/veranstaltungskalender 

Fachtag Inklusion vor Ort 

Im Mai findet wieder der Fachtag „Inklusion vor Ort“ statt, diesmal an der Grund- und Mittelschule Feuchtwan-
gen-Land. Er richtet sich an Lehrkräfte, Fachkräfte, Eltern und alle Personen, die im inklusiven Bereich tätig 
sind. Veranstalter sind die Staatlichen Schulämter in Stadt und Landkreis Ansbach.  

Am 8. Mai können Sie Angebote in Präsenz von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr besuchen. Diese Veranstaltung be-
ginnt mit einem Impulsvortrag von Frau Prof. Sabine Martschinke (FAU Nürnberg) zum Thema: „Ressourcen 
tanken, (Lehr)kräfte stärken- Umgang mit Belastungen in inklusiven Settings“. Anschließend gibt es zahlreiche 
Workshops zu diesem Themenbereich und auch Info-Stände verschiedener Institutionen. Am 9. Mai können Sie 
noch an einem digitalen Angebot zum Thema teilnehmen. 

Die Anmeldung für Lehrkräfte erfolgt über FIBS, für sonstige Teilnehmer*innen über die Homepage des Schul-

amtes Ansbach, auf der auch das detaillierte Programm zu finden ist. 

https://www.hswt.de/newsroom/veranstaltungskalender
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Zusammenhalt in ländlichen Regionen? – Ein Forschungsprojekt zum Mitmachen  

Wie ist es eigentlich um den sozialen Zusammenhalt in länd-
lichen Regionen Bayerns bestellt und welche Ideen haben 
die Bürgerinnen und Bürger, um ihn zu stärken? – Das unter-
sucht die Technische Hochschule Nürnberg bis 2026 in ei-
nem großen Forschungsprojekt in ganz Bayern. Gefördert 
wird das Heimatprojekt vom Bayerischen Staatsministerium 
der Finanzen und für Heimat.1  

Worum geht es im Heimatprojekt Bayern?  

Sozialer Zusammenhalt: damit ist das konkrete soziale Mitei-
nander vor Ort gemeint, das Gefühl von Zugehörigkeit und 
die Fragen des Gemeinwohls. Hier stehen ländliche Räume 
vor großen Herausforderungen: Demografischer Wandel, 
Digitalisierung, Mobilität, Energiewende – um nur einige 
gesellschaftliche Entwicklungen zu nennen. Aber gerade in 
ländlichen Räumen gibt es auch sehr viele Menschen, die 
sich für das Gemeinwohl einsetzen und ein großes Interesse 
daran haben, den sozialen Zusammenhalt zu stärken.  

Die Erscheinungsformen und Rahmenbedingungen sozialen 
Zusammenhalts in ländlichen Regionen werden im Projekt 
untersucht. In drei großen Bürgerbefragungen und vier Ver-
tiefungsprojekten zu verschiedenen Aspekten des sozialen 
Zusammenhalts kommen Menschen aus allen Regionen zu 
Wort, aus Dörfern und Kleinstädten, Alteingesessene und 
neu Zugezogene, Alt und Jung: 

 

Die Themen der Bürgerbefragungen in den Jahren 2023 bis 2025:  

• Stärke und Qualität des alltäglichen sozialen Miteinanders vor Ort (2023 – Start am 15.03.!)  

• Ortsverbundenheit und Gefühl von Zugehörigkeit (2024)  

• Gemeinwohlorientierung und Engagement (2025)  

Die Themen der Vertiefungsprojekteprojekte:  

• Wie kann sozialer Zusammenhalt dazu beitragen, zuhause alt werden zu können?  

• Welche Faktoren bewegen junge Menschen dazu im ländlichen Raum zu bleiben?  

• Welche Gründe sprechen für eine Rückkehr in den ländlichen Raum als Wohn- und Arbeitsort?  

 Auf welche Weise trägt die lokale Kultur zum Zusammenhalt bei? 

 

Wer kann mitmachen – und wie?  

Zur Teilnahme sind die Bürger aller Kommunen eingeladen, die gemäß dem Landesentwicklungsplan Bayern (LEP) 
zum ländlichen Raum gehören. Alle Kommunen des ländlichen Raums wurden bereits kontaktiert. Die Teilnahme an 
den drei Befragungen ist online über die Projektwebsite möglich (www.heimatprojekt-bayern.de). Außerdem gibt es den 
Fragebogen auch im PDF-Format zum Ausdrucken und (portofreien) Rückversand per Post. Für die Vertiefungsprojekte 
wird das Projektteam unterschiedliche Personen und Organisationen in ganz Bayern kontaktieren (z.B. Vereine oder 
Nachbarschaftshilfen). 

Wann geht es los?  

In der ersten Befragung geht es um das alltägliche soziale Miteinander vor Ort. Die Teilnahme ist seit 15. März 2023 
möglich. Seit diesem Tag kann die Befragung über die Projektwebseite aufgerufen oder der Fragebogen herunterladen 
werden. Die Teilnahme ist dann bis zum 7. Mai 2023 möglich.  

Wo gibt es mehr Informationen zum Projekt?  

Ausführlichere Informationen gibt es auf der Projektwebseite: www.heimatprojekt-bayern.de  

Wer ist für das Projekt verantwortlich und wie kann man Kontakt aufnehmen?  

Projektleitung und Projektteam:  

Projektleitung: Prof. Dr. Sabine Fromm, Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm  

Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen: Francis Helen Finkler, Loredana Föttinger  

Kontakt: Per E-Mail: heimatprojekt-bayern@th-nuernberg.de  

Postanschrift für portofreien Rückversand der Fragebögen: Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm  

- Prof. Dr. Sabine Fromm / Frankierkostenstelle 78 – Keßlerplatz 12, 90489 Nürnberg  

Website: www.heimatprojekt-bayern.de  
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Schminken, Schnitzel, Schweißen - Volkshochschule des Landkreises Ansbach startet mit neuem Programm 
Die Volkshochschule des Landkreises Ansbach (vhs) hat nun das neue Programm von März bis August 2023 veröffentlicht. 
Die Bildungseinrichtung widmet sich in rund 400 Kursen neben den klassischen Angeboten wie Sprach-, Gesundheits- oder 
Kreativkursen allen Menschen, egal in welcher Lebensphase oder –situation. So kann ein Vorbereitungslehrgang zur staat-
lichen Fischerprüfung ebenso belegt werden wie ein Schminkworkshop oder ein Kurs zum kreativen Schweißen und Plas-
maschneiden.  
In der Berufswelt unterstützen unter anderem Kurse zu Bewerbungsschreiben, Gehaltsverhandlungen und zur IT. Auch 
Ausflüge sind im Programm, etwa zum jüdischen Friedhof in Bechhofen oder eine Fahrt zum Bayerischen Landesluftbild-
zentrum in Neustadt an der Aisch, in dem man Bayern aus der Vogelperspektive erleben kann.  
Neben den zahlreichen Angeboten für Erwachsene lädt die Junge vhs bereits den Nachwuchs ein, die Vielfalt der Kurse zu 
entdecken. Inline-Skating, Schwimmen, Töpfern, Kinderkochen, Instrumentenwerkstatt – da ist sicher etwas dabei. Und im 
Kurs „Mama – das Frühstück ist fertig!“ lernen Kinder Hefegebäck, Semmeln und Aufstrich herzustellen. Da gewinnen 
Kinder wie Eltern.   
„Wir bringen unterschiedliche Menschen mit ähnlichen Interessen zusammen – ob vor Ort in unserem Landkreis oder onli-
ne“, so Ulrike Herzog, die seit Februar dieses Jahres die vhs leitet. „Unseren Teilnehmerinnen und Teilnehmern bieten wir 
ein vielfältiges Programm, das alltägliche und berufliche Themen anspricht, aber auch Spezialinteressen. Ganz wichtig ist 
uns dabei, Personen in jeder Altersstufe und Lebenslage zu erreichen.“ 
Alle Kurse des neuen Programms sowie die Außenstellen der vhs des Landkreises Ansbach und Ansprechpartner sind unter 
www.vhs-lkr-ansbach.de zu finden.  
 
Bürgermeister nehmen ihre Obstbäume in den Blick 
Streuobstbestände gehören zu den ökologisch hochwertigsten Lebensräumen im Landkreis Ansbach. Damit ihr Erhalt lang-
fristig gelingt, hat die Untere Naturschutzbehörde am Landratsamt Ansbach das Projekt „Zukunft.Streuobst II“ ins Leben 
gerufen. 
Wie Landrat Dr. Jürgen Ludwig beim Starttermin in Neuendettelsau berichtete, stand beim erfolgreichen Vorgängerprojekt 
in den vergangenen sechs Jahren die Pflege der Altbestände im westlichen Landkreis im Fokus. Über 1750 Streuobstbäume 
konnten geschnitten werden. Bei rund 20 Bürgeraktionen hätten sich 360 aktive Helfer eingebracht und Gutes für die Streu-
obstflächen geleistet. „So war man sich schnell einig, dass ein ähnlicher Ansatz auf den nordöstlichen Landkreisbereich 
übertragen werden soll“, betonte der Landrat Dr. Ludwig. 
Wie der Vorgänger, so wird auch „Zukunft.Streuobst II“ aus Ersatzgeldern finanziert. Das sind Zahlungen, die bei Eingrif-
fen in die Natur – beispielsweise dem Bau eines Windrades – geleistet werden müssen. Mit Bruckberg, Dietenhofen, 
Flachslanden, Heilsbronn, Lehrberg, Lichtenau, Neuendettelsau, Petersaurach, Rügland, Sachsen b. Ansbach, Weihenzell 
und Windsbach wurden vorerst zwölf Schwerpunktkommunen ausgewählt. Dass Streuobst ein wichtiges Thema ist und das 
Projekt im Interesse der Gemeinden liegt, zeigte die fast vollständige Teilnahme der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
an der Auftaktveranstaltung. Streuobst sei das prägende Element der fränkischen Kulturlandschaft, meinte der gastgebende 
Bürgermeister Christoph Schmoll (Neuendettelsau). 
Im Projekt sollen neben der Pflege von Altbeständen lokale und seltene Obstsorten bestimmt und gezielt vermehrt werden. 
Geplant sind außerdem Neu- und Ergänzungspflanzungen, wie Streuobstberaterin Maria Enzner erläuterte. Auch Bürgerak-
tionen und Umweltbildungsprogramme sowie konkrete Artenschutzmaßnahmen sollen gemeinsam mit den Kommunen und 
Akteuren vor Ort angegangen werden. Bei der Umsetzung des Projekts wird eng mit dem Landschaftspflegeverband Mittel-
franken zusammengearbeitet. Dessen Vertreter Michael Körber erklärte, worauf es bei einem naturschutzfachlichen Obst-
baumschnitt ankommt. Er betonte die Bedeutung von Totholz mit Specht- und Mulmhöhlen für eine Vielzahl an seltenen 
Tierarten. Oftmals könne die-
ses wertvolle Totholz im 
Baum belassen werden und 
somit weiterhin als Lebens-
stätte dienen.  
Anschließend machten sich 
Landrat Dr. Jürgen Ludwig 
und die Bürgermeister mit 
großer Begeisterung unter 
fachkundiger Anleitung durch 
Baumwarte selbst daran, 
Streuobstbäume zu schneiden. 
Die Kommunen sollen eine 
Vorbildrolle einnehmen und 
so im nächsten Schritt auch 
Privateigentümer anregen, ihre 
Streuobstbäume stärker in den 
Blick zu nehmen. Durch die 
anschließende Verwertung des 
gesunden Obstes gewinnt auch 
die Wertschöpfung aus den 
Streuobstwiesen wieder an 
Bedeutung. 

Bildunterschrift: Michael Körber vom Landschaftspflegeverband zeigte, worauf es bei der 
Pflege alter Streuobstbäume ankommt. 
Foto: Landratsamt Ansbach/Stefanie Schwarz 

http://www.vhs-lkr-ansbach.de
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Rothenburg o.d.Tauber Hans Langenbuch & Sohn KG 
Steinweg 14-15 
91541 Rothenburg/Tbr. 

12.09.2023 

von 08:00 - 12:00 und 13:30 - 17:00 Uhr 

Marktbergel HAGRA AG 
Handelsgesellschaft für Agrar-
bedarf 
Bachbrunnweg 8 
91613 Marktbergel 

Tel.: 09843 9833-13 u. 22 

23.08.2023 - 24.08.202 

von 08:30 - 12:30 / 13:30 - 17:30 Uhr 

Creglingen BAG Raiffeisen eG 
Bad Mergentheimer Straße 6 
97993 Creglingen 

Tel.: 07933 704-21 u. 20 

27.04.2023 - 28.04.2023 
ganzjährige Sammlung von 
Mo-Fr 08:00-12:00 Uhr und 13:00-17:00 Uhr 

02.11.2023 - 03.11.2023 
ganzjährige Sammlung von 
Mo-Fr 08:00-12:00 Uhr und 13:00-17:00 Uhr 

Die Initiative ERDE, kurz für 

„Erntekunststoffe Recycling 

Deutschland“, ist auch im Jahr 

2023 wieder aktiv mit einer 

Vielzahl an Sammelstellen. 

Gebrauchte Silo- und Stretch-

folien, Netze und Garne wer-

den getrennt gesammelt und 

verwertet. Ähnlich dem PAMI-

RA System, das durch die Her-

steller von Pflanzenschutzmit-

teln finanziert wird, sind bei 

der Initiative ERDE Hersteller 

aus den unterschiedlichen An-

wendungen mit im Boot. Sie 

unterstützen die Sammlung 

und Verwertung, damit dem 

Landwirt eine kostengünstige 

Abgabe ermöglicht werden 

kann. 

Weitere Information zur 

Sammlung und zu der nächst-

gelegenen Sammelstelle finden 

Sie auf unserer Homepage 

www.erde-recycling.de oder in 

unserer ERDE-App. 

ERDE – damit gebrauchte Folien Rohstoffe werden 

http://www.erde-recycling.de
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Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 

 
 
 
 
 

Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Gemeinderatssitzung am Dienstag, 09.05.2023, 20.00 Uhr im          
Sitzungssaal im Gemeindehaus 
 
ÖFFENTLICHER TEIL: 
TOP   1: Genehmigung der letzten öffentlichen Niederschrift 
TOP   2: Bauanträge 
TOP   3: Bekanntgaben 
TOP   4: Verschiedenes — Wünsche — Anträge 
 
Anschließend nichtöffentliche Sitzung! 
Aktuelle Informationen der Gemeinde können Sie auf unserer Home-
page einsehen. www.ohrenbach.de 

Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon: 09 81 / 4 68 – 2323 
Preis für Restmüllsäcke seit dem 01.01.2021  4,30 €. Diese können in der Gemeindeverwaltung oder 
in der Verwaltungsgemeinschaft erworben werden. 
 
Hausmüll: 
Montag, 3./17.4., Dienstag, 2.5.2023 
Biomüll: 
Dienstag, 11.4.,Montag, 24.4., 8.5.2023 
Papier-Tonne: 
Dienstag, 11.4., Freitag, 12.5.2023 
Gelbe Säcke: 
Freitag, 5.5.2023 
Problemmüll: Samstag, 15.7.2023, 8.00-8.45 Uhr 
Wertstoffhof: Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Waschplatz: geschlossen! 
Bauschuttdeponie: Anfuhr  nur  nach Rücksprache mit 1. Bgm. Hellenschmidt möglich. 
Grüngutentsorgung: Grüngutentsorgung während der  Öffnungszeiten des Wertstoffhofes. 
 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am Samstag, 6.5.2023. Annahmeschluss: Samstag, 29.4.2023. 

Anlieferung Osterfeuer 
 

Das Astmaterial kann auf die Bauschuttdeponie am 
Samstag, 1.4. und 8.4.2023 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

gefahren werden. 


